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Maßgebliche Faktoren, die die Wettbewerbsposition bestimmen
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Fiktives Beispiel für primäres, sekundäres und tertiäres Einzugsgebiet, dargestellt mit der Radiusmethode.
Kartenmaterial: www.openstreetmap.org
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Fiktives Beispiel für primäres, sekundäres und tertiäres Einzugsgebiet, dargestellt mit der Zeit-Distanz-Methode.
Kartenmaterial: www.openstreetmap.org
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Kaufkraftkarte der Firma GfK GeoMarketing für das Jahr 2009
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Ermittlung der Einzugsgebietsgrenzen anhand der kumulierten Häufigkeiten der Wegdistanzen
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F = G ∗ m1∗m2
r2

wobei:
F = Anziehungskraft
G = Gravitationskonstante
m1, m2 = Massen der Körper
r² = Quadrat des Radius der Mittelpunkte beider Körper

Das Newtonsche Gravitationsgesetz
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U1
U2

=
(
A1
A2

)β1 ∗
(
d1
d2

)β2

wobei:
U = Umsätze der Standorte 1 und 2
A = Attraktivitätsfaktoren der Standorte 1 und 2
d = Distanzen zu den Standorten 1 und 2
β = Gewichtungsfaktoren

Gravitationsgesetz nach Reilly
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Attraktivitaetsfaktor Standort 1: 30000
Attraktivitaetsfaktor Standort 2: 10000
Gewichtungsfaktor der Attraktivitaeten - Beta 1: 1
Distanz zu Standort 1: 40
Distanz zu Standort 2: 15
Gewichtungsfaktor der Distanzen - Beta 2: 2
Die Umsatzrelation zwischen Standort 1 und Standort 2 betraegt:
0.421875
Der Umsatz des untersuchten Ortes teilt sich folgendermassen auf:
Standort 1 erhaelt in Prozent des Umsatzes: 29.67033
Standort 2 erhaelt in Prozent des Umsatzes: 70.32967

Beispielberechnung der Umsatzverteilung nach Reilly
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d1 = d12

1+

√
A2
A1

d2 = d12

1+

√
A1
A2

wobei:
d12 = Distanz zwischen Standort 1 und 2
A = Attraktivitätsfaktoren der Standorte 1 und 2
d = Distanzen vom breaking-point zu den Standorten 1 und 2

Bestimmung der Distanzen der breaking-points nach Converse
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Berechnung des breaking-points nach Converse,
es wurden folgende Ausgangswerte verwendet:
Attraktivitaetsfaktor Standort 1: 30000
Attraktivitaetsfaktor Standort 2: 10000
Distanz zwischen den Standorten: 55
Der breaking-point zwischen Standort 1 und Standort 2 betraegt:
von Standort 1 in Richtung Standort 2: 20.13140
von Standort 2 in Richtung Standort 1: 34.8686

Ausgabe des R-Skriptes zur Berechnung des breaking-points nach Converse
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Pij =
Aj∗d−λij
m∑
j=1

Aj∗d
−λ
ij

wobei:
Pij = Wahrscheinlichkeit, dass ein Bewohner von i in Einkaufsstätte j ein-

kauft
dij = Distanz zwischen Wohnort i und Einkaufsstätte j
Aj = Attraktivität des Standortes j
λ = Distanzparameter

Berechnung der Einkaufswahrscheinlichkeit nach Huff
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Berechnung der Einkaufswahrscheinlichkeit nach Huffs
Gravitationsgesetz; es wurden folgende Ausgangswerte verwendet:
-----------------------------------------------------------------
Gewichtungsfaktor der Distanzen - Lambda: 2
Angaben zum Untersuchungsstandort:
Attraktivitaetsfaktor Standort 1: 30000
Distanz zu Standort 1: 40
Angaben zu den Konkurrenzstandorten:
Standort: 2
Attraktivitaetsfaktor Standort: 10000
Distanz zu Standort: 15
Die Einkaufswahrscheinlichkeit fuer Standort 1 betraegt:
0.2967033

Ausgabe des R-Skriptes zur Berechnung der Einkaufswahrscheinlichkeit nach Huff
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Ki =
1000∗

(
Li
li+

Ei
ei+Wi+Si

)
∑(Li

li+
Ei
ei+Wi+Si

)
wobei gilt:
Ki= Kaufkraft des Kreises in Promille vom Bundesgebiet
L = Lohnsteueraufkommen
E = Einkommensteueraufkommen
e = durchschnittlicher Besteuerungssatz bei der Einkommensteuer
S = Sozialfürsorge-und Renteneinkommen
l = durchschnittlicher Besteuerungssatz bei der Lohnsteuer
W = infolge der Steuervergünstigung der Landwirtschaft durch die Steuer-

statistik nicht zu erfassendes landwirtschaftliches Einkommen
Quelle: Falk u. Wolf (1992, S. 300).

Berechnungsformel für den GFK-Kaufkraftindex
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Schematischer Verlauf des Umsatzes und des Deckungsbeitrages in den Phasen des Produktlebenszyklus
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Schematisches Beispiel für eine Portfolio-Matrix nach BCG
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Normstrategien und Zuordnung der Phasen des Produktlebenszyklus für die Portfolio-Matrix nach BCG
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Stärken- und Schwächen-Analyse nach Hamm (1991, S. 62)
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Kriterien für die Wahl von Einkaufsstätten nach Hartmann (2005, S. 54), leicht vereinfacht
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Betrieb Betrieb 3 Potential Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 4
Breite des Angebotes 4,8 Platzmangel 1,5 1,2 2,6
Tiefe des Angebotes 3,7 Platzmangel 2,0 2,6 1,3
Qualität der Produkte 2,0 3,0 1,4 2,4
Angebot an Dienstleistungen 3,9 3,7 4,0 1,1
Preis-/Leistungsverhältnis 2,7 4,1 4,3 4,1
Preisniveau (typisches Produkt) 1,6 2,5 1,6 2,1
Erreichbarkeit 1,5 5,0 4,1 3,4
Parkmöglichkeiten 1,4 3,4 3,3 2,9

1,2 2,4 1,7 1,6
Erkennbarkeit (Logo etc.) 1,3 2,7 4,5 4,2
Einsatz von Werbemitteln 1,8 3,3 4,5 3,9

1,0 1,6 1,0 4,0
Übersichtlichkeit 4,8 4,5 1,2 1,0
Sauberkeit 1,0 2,2 4,7 4,5
Kompetenz des Personals 2,2 1,2 1,3 1,1
Verfügbarkeit des Personals 1,3 1,9 1,9 2,9
Freundlichkeit des Personals 1,9 4,2 4,3 2,1
Zahlungsabwicklung 1,3 2,2 4,8 4,5
Garantieabwicklung 2,2 1,2 1,3 1,2
Möglichkeiten zum Umtausch 1,3 1,9 1,2 3,0
Ladengestaltung 1,9 4,2 4,3 2,1
Atmosphäre in Einkaufsstätte 1,3 2,2 4,8 4,5

Stärke (1,0 – 1,9) Potential vorhanden und ausgenutzt Chance
Neutral (2,0 – 4,0) Potential vorhanden, bislang nicht ausgenutzt neutral

Schwäche (4,1 – 5,0) Kein Potential vorhanden Risiko

zukünftige 
Bedeutung

Chance / 
Risiko

Sichtbarkeit von der Strasse

Wegeführung

Darstellung der Stärken und Schwächen sowie der Chancen und Risiken im »Ampel-System«
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Fiktives Beispiel für ein Profildiagramm
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Fiktives Beispiel für eine Positionierungsgrafik
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Skalierung 1 2 3 4 5

++ + +/- - --

Breite des Angebotes

Wie viele verschiedene Artikel sind vorhanden? Ggf. sogar genau festlegen, welche Bereiche für die einzelnen Bewertungen 
vorhanden sein müssen.

++ + +/- - --

Tiefe des Angebotes

Wie viele verschiedene Varianten einzelner Artikel sind vorhanden? Ggf. sogar genau festlegen, wie viele Hersteller bzw. wieviele  
Produktvarianten für die einzelnen Bewertungen vorhanden sein müssen.

++ + +/- - --

Qualität der Produkte

Nach Möglichkeit Bezug zu Qualitätsstandards für die Bewertungsstufen festlegen.

Ausschnitt eines Erhebungsbogens für eine Konkurrentenanalyse
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Betrieb Breite des Angebotes Tiefe des Angebotes Qualität der Produkte
Betrieb 1 1,5 2,0 3,0
Betrieb 2 1,2 2,6 1,4
Betrieb 3 4,8 3,7 2,0
Betrieb 4 2,6 1,3 2,4

Gesamtmittelwert 2,525 2,400 2,200
1,63 1,02 0,67Streuung (Std.abw.)

Beispiel für die Datenerfassung in einer Tabellenkalkulation
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Bildschirmausgabe des interaktiven R-Skriptes zur Erstellung eines Profildiagramms

27



Foliensatz - Wettbewerbsanalysen für kleine und mittlere Unternehmen (KMUs)

© Detlev Reymann 2009 – http://www.reymann.eu

Betrieb Breite des Angebotes Tiefe des Angebotes Qualität der Produkte
Betrieb 1 1,5 2,0 3,0
Betrieb 2 1,2 2,6 1,4
Betrieb 3 4,8 3,7 2,0
Betrieb 4 2,6 1,3 2,4

Gesamtmittelwert 2,525 2,400 2,200
1,63 1,02 0,67

Hilfsrechnungen für Distanzmaße

Betrieb 1 1,05 0,16 0,64
Betrieb 2 1,76 0,04 0,64
Betrieb 3 5,18 1,69 0,04
Betrieb 4 0,01 1,21 0,04

Betrieb 1 10,89 2,89 1
Betrieb 2 12,96 1,21 0,36
Betrieb 3 0 0 0
Betrieb 4 4,84 5,76 0,16

Streuung (Std.abw.)

Abweichungsquadrate zum Mittelwert

Abweichungsquadrate zum Betrieb 3

Beispiel für die Berechnung der euklidischen Distanzmaße
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Positionierung der Vergleichsbetriebe für die Kriterien »Preis-/Leistungsverhältnis« und »Qualität der Produkte« und mögliche Idealposition für Betrieb 3.
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Modellhafte Darstellung eines Images als Vektor in einem dreidimensionalen Raum, der durch die Wirkung von Imagefaktoren entsteht
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Beispiel für ein Imageprofil, basierend auf Gegensatzpaaren bei den abgefragten Einstellungen
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Quellen von Wett-
bewerbsvorteilen
●Überlegene
 Fähigkeiten
●Überlegene
 Ressourcen

Wettbewerbsvorteile

●Höherer Kunden-
 wert
●Niedrigere relative
 Kosten

Ergebnisse

●Kundenzufriedenheit
●Kundenbindung
●Marktanteil
●Profitabilität

Investitionen zur Aufrechterhal-
tung der Wettbewerbsvorteilen

Quellen von Wettbewerbsvorteilen nach Day u. Wensley (1988, S. 3)

32



Foliensatz - Wettbewerbsanalysen für kleine und mittlere Unternehmen (KMUs)

© Detlev Reymann 2009 – http://www.reymann.eu

Gesamtmarkt-
abdeckung

Teilmarkt-
abdeckung

Leistungsvorteile Kostenvorteile

Strategie der
Kostenführerschaft

Strategie der
aggressiven

Kostenführerschaft

Strategie der
selektiven

Qualitätsführerschaft

Strategie der
selektiven

Kostenführerschaft

Grundkonzeption der Wettbewerbsstrategien nach Porter (2008)
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Strategiebaustein Art der strategischen
Festlegung

Inhalt der strategischen Festlegung
- Strategiealternativen -

Marktfeldstrategien Fixierung der 
Produkt-/Markt-Kombination

• Marktdurchdringung
• Marktentwicklung
• Produktentwicklungsstrategie
• Diversifikation

Marktstimulierungs
strategien

Bestimmung der Art und 
Weise der 
Marktbeeinflussung

• Massenmarktstrategie mit totaler 
Marktabdeckung

• Massenmarktstrategie mit partialer 
Marktabdeckung

• Marktsegmentierungsstrategie mit totaler 
Marktabdeckung

• Marktsegmentierungsstrategie mit 
partialer Marktabdeckung

Marktparzellierungs-
strategien

Festlegung von Art bzw. Grad 
der Differenzierung der 
Marktbearbeitung

• Gesamtmarkt
• Nische

Marktarealstrategien Bestimmung des Markt- bzw. 
Absatzraumes

• Lokale/regionale Strategie
• Überregionale/nationale Strategie
• Internationale Strategie
• Weltmarktstrategie

Marktstrategisches Grundraster nach Becker (1993)
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Strategiebaustein Art der strategischen
Festlegung

Inhalt der strategischen 
Festlegung

- Strategiealternativen -

G
es

ch
äf

ts
fe

ld
st

ra
te

gi
en

Abgrenzung strate-
gischer Geschäftsfelder

Fixierung der Produkt-/Markt-
Kombination: Geschäftsfeldwahl und 
Geschäftsfelddefinition

Marktfeldstrategie Fixierung der Produkt-/Markt-
Kombination

• Marktdurchdringung
• Marktentwicklung
• Dienstleistungsent-

wicklung
• Diversifikation

Wettbewerbsvor-
teilsstrategie

Bestimmung der Art und Weise der 
Marktbeeinflussung: Festlegung des 
angestrebten objektiven 
Wettbewerbsvorteils

• Geschäftsvorteil
• Innovationsvorteil
• Markierungsvorteil
• Programmbreitenvorteil
• Kostenvorteil

Marktabdeckungs-
strategie

Festlegung der Art der Differenzierung 
der Marktbearbeitung

• Gesamtmarkt
• Nische

Timingstrategie Planung und Realisation des 
Markteintrittszeitpunktes

• Pionier
• Früher Folger
• Später Folger

M
ar

kt
te

iln
eh

m
er

st
ra

te
gi

en

Marktbearbeitungs-
strategie

Festlegung des Grades der 
Differenzierung der Marktbearbeitung

• Undifferenziert
• Differenziert
• „Segment-of-one“

Abnehmergerichtete 
Verhaltensstrategie

Bestimmung der Art und Weise der 
Marktbeeinflussung: Umsetzung des 
angestrebten objektiven 
Wettbewerbsvorteils in subjektiv 
wahrgenommene Wettbewerbsvorteile 
(Positionsvorteile)

• Präferenzstrategie
• Preis-Mengen-Strategie

Wettbewerbs-
gerichtete 
Verhaltensstrategie

Festlegung des konkurrenzorientierten 
Verhaltens

• Ausweichen
• Kooperation
• Konflikt
• Anpassung

Absatzmittlergerich-
tete Verhaltensstra-
tegie

Festlegung des absatzmittlergerichteten 
Verhaltens

• Ausweichen
• Kooperation
• Konflikt
• Anpassung

Strategiesystematik nach Meffert und Bruhn
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I = K∗U∗Q
E

wobei:
I = Konkurrenzintensität
K = Zahl der Konkurrenten im Absatzgebiet
U = Umsatz der Konkurrenten im Absatzgebiet
Q = Prozentualer Umsatzanteil des Untersuchungsbetriebes
E = Einwohnerzahl im Absatzgebiet

Berechnung der Konkurrenzintensität nach Behrens (1965, S. 35)
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Variable 1

gemessene Variablen

Variable 2

Variable 3

Variable 4

Variable 5

Variable 6

Faktor 2

Faktor 1

ermittelte Faktoren
(= latente Variablen)

Schema der Faktoranalyse
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
xk1
xk2
...
xkJ

 =


a11 a12 ... a1Q

a21 a22 ... a2Q

... ... ... ...
aJ1 aJ2 ... aJQ



pk1
pk2
...
pkJ

 +


uk1
uk2
...
ukJ


oder:

X = PA′ + U

wobei:
X = Datenmatrix
A = Faktorladungsmatrix oder Faktorenmuster
P = Faktorwertematrix
U = zufällige Komponente

Modell der Faktoranalyse
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Bedürfnis: Haben

Bedürfnis: Sein

B
ed

ü
rf

n
is

: 
L

ei
d

en
sc

h
af

te
n

 L
eb

en

B
ed

ü
rf

n
is

: 
F

ri
ed

en
 u

n
d

 S
ic

h
er

h
ei

t

Schein / Mirage

Realität / Reality

W
an

de
l /

 M
et

am
or

ph
o

si
s

B
eständig

keit / P
erform

ance

Die 
Träumer

Die 
Abenteurer

Die 
Weltoffenen

Die 
Schutzsuchenden

Die 
Bodenständigen

Die 
Anspruchsvollen

Die Kritischen

Die Behaglichen

13%

11%

13%

9%

15%

13%

14%

19%

8%

11%

Euro-Socio-Styles, Lebenswelten der GfK (Hauck 2006)
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Sinus-Milieus in Deutschland 2007 (Sociovision 2008)
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Durchführung einer Faktoranalyse mit Hilfe des R-Commander
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Ausgabe des Programms R nach Durchführung einer Faktoranalyse
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Auswahl der Variablen für die Clusteranalyse im R Commander
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Dendrogramm der Clusteranalyse mit plausiblen Grenzlinien für die Festlegung der Cluster
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Speichern der Clusterzugehörigkeit in einer Variablen

45



Foliensatz - Wettbewerbsanalysen für kleine und mittlere Unternehmen (KMUs)

© Detlev Reymann 2009 – http://www.reymann.eu

Laden externer R-Skripte unter Windows
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Laden externer R-Skripte unter Linux
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Beispiel für die Datenerfassung in einer Tabellenkalkulation
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Dialogfenster für den Export einer csv-Datei aus OpenOffice
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"Geschlecht";"Personen_im_Haushalt";"Betrag";"gute_Parkmöglichkeiten";
"weiblich";3;15,00;1;5;5;5;4;5;5;5;5;1;5;62
"männlich";2;120,00;5;5;1;4;5;5;5;5;1;1;5;57
"männlich";2;40,00;5;3;5;5;5;4;5;4;3;1;5;74

Ausschnitt aus einer csv-Datei
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Import einer csv-Datei mit Hilfe des R Commanders
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Optionen für den Import einer csv-Datei
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Speichern der importierten Datei im Format einer R-Datendatei
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